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14,00                                 

Einkommen

Monatliche Beträge

3.900,00 3.900,00

Total 'Einkommen' 3.900,00

Anrechenbare Ausgaben

Monatlicher Grundbetrag Für Nahrung, Kleider, Wäsche, Körper-/Gesundheitspflege, Wohnungseinrichtung, Kultur, Freizeit, Strom/Gas für Beleuchtung/Kochen, Telekommunikation

1 od. 2 Personen Summe

Einpersonenhaushalt (1200.-) 1 Alleinerziehend (1350.-)
Paar verheiratet (1700.-)

od. Einzelperson im Konkubinat 1.200,00

Anzahl Kinder

für jedes Kind im Alter bis zu 10 Jahren 400.-  

für jedes Kind über 10 Jahre 600.-  

Total 'monatlicher Grundbetrag' 1.200,00

Mietzinsverbilligung MZ minus Verbill.

Mietzins (oder Hypothekarzins ohne Amortisation zuzüglich öffentlich-rechtlicher Abgaben und Unterhaltskosten) 1.200,00 1.200,00

490,00 490,00

Einkommens-bezüger 

1 

Einkommens-

bezüger 2 
Summe

76,00 76,00

242,00 242,00

Total 'Berufskosten' 318,00

Real bezahlten 

Jahresbetrag angeben:
1.000,00 84,00

3.292,00

608,00

Pfändungsrate nur 'Einkommen 1 + 3' 608,00                                      

Pfändungsrate nur 'Einkommen 2' -                                            

Betrag pro Jahr Betrag pro Monat

Kantons- respektive Staatsteuern 5.073,00 423,00

Gemeindesteuern  

Bundessteuern 242,00 21,00

Total 'Steuern' 444,00

Unvorhergesehenes 150,00 

3.886,00 

14,00 

Pfändungsrate (gesamte Einnahmen minus vollständ. betreib. Existenzminimum) insgesamt

Aktuelle Steuerpflichten
Im betreibungsrechtlichen Existenzminimum sind die Steuern nicht enthalten. Ausnahme: Gesetzlich zwingende Sicherstellungsabzüge durch Arbeitgeber. Die Steuern sind aber, genauso wie Mietzins und Krankenkassenprämie, 

unumgänglich; die aktuellen monatlichen Steuerraten sind deshalb im erweiterten Existenzminimum zu kalkulieren.

Erweitertes Existenzminimum

Sanierungsrate = Differenz zwischen Gesamteinkommen und erweitertem Existenzminimum

Bewerbungskosten bei Arbeitslosigkeit; Sozialversicherungsabzüge IV-Rente oder Selbstständigerwerbende Kleider 50.--, 

Berufsverb. 264

Berufsbedingter Kleiderverbrauch: 50.- pro Monat; Beitrag Berufsverband

Betreuungskosten Kinder:  Besondere Auslagen für Schulung und Betreuung der Kinder bis 18 Jahre 

(Bahn, Tram, Postauto oder andere öffentliche Verkehrsmittel; Schulmaterial, Tagesbetreuung zum Zweck des Berufserwerbs)

Bei getrennten Eltern: 

Betreuungskosten für Kinder an einzelnen Tagen (unterschiedlich je nach Kanton; Bundesgericht: pro Tag 1/30 des Kinderzuschlags) 

Unterhaltsbeiträge:  Rechtlich oder moralisch geschuldete Unterstützungsbeiträge, die an nicht im selben Haushalt wohnende 

Personen in der letzten Zeit vor der Pfändung geleistet wurden und auch während der Dauer der Pfändung geleistet werden.

Unregelmässige Zuschläge pro Jahr: Franchisen und Selbstbehalte von Gesundheitskosten (Arzt, Arzneien); Optiker / Zahnarztkosten; 

Kosten für Wohnungswechsel; effektive Kosten für die Beheizung der Wohnräume (alles nur unter Vorlage von Quittungen = effektiv bezahlt) 

Vollständiges betreibungsrechtliches Existenzminimum

Fahrtkosten: Bahn/ Bus/ Tram: Effektive Auslagen / 

Automobilkosten: effektive Betriebskosten ohne Amortisation; Velo: 15.-; Mofa/Moped: 30.-; Motorrad: 55.-

Berufsbedingte auswärtige Verpflegung: Fr. 9.- bis Fr. 11.- pro Mahlzeit (242.- bei 100%)

Erhöhter Nahrungsbedarf Schwer-, Schicht- und Nachtarbeit: Fr. 5.50 pro Arbeitstag (121.- bei 100%)

Einkommen 1

Einkommen 2 (Partner)

Einkommen 3, weitere  

Existenzminimum / Sanierungsbudget
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Die unten summierte Sanierungsrate beträgt: gelb: Zahl einsetzen, in der Regel die monatlichen Beträge grün: Optionen

Generell sind alle Netto-Einkommen in die Existenzminimum - Berechnung einzubeziehen. 13. Monatslohn: siehe unten, separat erfassen. Unpfändbar sind Einkünfte von der AHV, IV, Sozialhilfe, 

Ergänzungsleistungen, Schadenersatz- und Genugtuungsleistungen für Opfer von Gewaltdelikten. Ein zusätzliches Einkommen in Kombination mit diesen Leistungen kann gepfändet werden, wenn diese 

Einkommensarten zusammen das betreibungsrechtliche Existenzminimum übersteigen. 

Krankenkasse Versicherungsprämien (werden beim Betreibungsamt eingerechnet, wenn die Prämien bezahlt worden sind; in der 

Regel ist Grundversicherung minus Prämienverbilligung einzutragen)

Berufskosten können geltend gemacht werden, soweit diese nicht vom Arbeitgeber übernommen werden. 

Ausgedruckt am 17.10.2016 


